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Landwirtschaft, Demographie & Verkehr 

• Ursprünglich: nur Landwirtschaft 

• Industrialisierung nach dem       
2. Weltkrieg 

• Erstellung der Autobahn A2 

• Verschwinden von 
landwirtschaftlich genutzten 
Flächen (Weinberge in der Karte) 

 
Weinberge 
Blaue Fläche: 2009 
Rote Fläche: 1953 



Landwirtschaft, Demographie & Verkehr 
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Bevölkerungsentwicklung 

Barbengo Paradiso Grancia Pambio-Noranco

• 1900 in 7 Gemeinden 2000 
Einwohner 

• Wenige Strassen für Mobilität 
und Transport 

• «Baby-Boom» in den 60er  

• Von Agrarland zu Wohngebiet 

• Politische Umstellung 



Wirtschaft 

• Ölhandelsfirma Pina Petroli 

 

• Einkaufszentren und Ikea 

 

• 75’000 Quadratmeter 

 

• 1000 Arbeitsplätze 

 

• 450 Mio. Franken Umsatz 

 

 



Entwicklung der Wirtschaftssektoren 

• starkes Sinken des Anteils der Erwerbstätigen im primären Sektor 

 (Norden <---> Süden)  

• Zuerst ein starkes «Wachstum des sekundären Sektors» 

• Von 1970 an sinkt der sekundäre Wirtschaftssektor und der tertiäre 
fängt an zu wachsen 

• 2000 ist der Anteil der Erwerbenden im tertiären Sektors ca. 80 % 

  (Norden <---> Süden)  





Heutige Probleme und zukünftige Projekte 

• Keine Trennung zwischen Handlungs- 
und Wohnbetriebe 

• Leistung Unfähigkeit der Verkehrsnetz 

• Grosse Umweltbelastung 

• Lärmverschmutzung 



Projekt SKYROLO 

• 6 getrennte Zonen  

• Vergrösserung der grünen Fläche 

• Unterflur Parkplätze  

• Verbesserung des 
Verkehrsnetzes 

• Gebiet wieder attraktiver 
machen 

 

 



Fazit 

• Änderung der wirtschaftlichen, sozialen und gesellschaftlichen Funktion 

 

• Schnelles Wachstum führte zu Problemen 

 

• Unsere Meinung: 
• Es wurde nicht genügend geplant 

• Man wollte die Wirtschaft «in Gang setzen» 
• Das Projekt gefällt uns 

Aber: Woher kommt das Geld?  Wie geht es mit den Zentren weiter? 
 

 



Fragen? 

Wir danken euch für die Aufmerksamkeit!!! 


